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Information für Baumaschinen- und Arbeitsbühnenvermieter 

Ab jetzt können Privatkunden und 
Handwerker mit Führerschein  
Klasse B mehr Gewicht ziehen! 
Von Günter Schipper

Ab sofort ist für Mietkunden ein Ziehen einer Anhänger-Arbeitsbühne oder Minibag-
ger auf Anhänger erheblich einfacher geworden. Es gibt jetzt eine neue Führerschein-
klasse B96. Der Mitarbeiter, der bislang nur die Führerscheinklasse B besitzt und nur 
bis zu 750 kg ziehen durfte, kann jetzt durch die Ausdehnung der Klasse B auf B96 
aufatmen.

Die Neuregelung der Führer-
scheinklasse B96 wurde durch 
eine EU Regelung zwingend 
notwendig. Die 96 ist eine so-
genannte EU Schlüsselnummer. 
Grundlage ist die Fahrerlaub-
nisverordnung (FeV), die durch 
das EU-Recht geändert wurde. 
Dies ist eine Erweiterung des B-
Führerscheins für Pkw-Anhän-
ger-Kombinationen bis maximal  
4,25 t Gesamtgewicht. Dafür be-
nötigt der Klasse B-Fahrer eine 
eintägige Schulung in einer Fahr-
schule, bei der Folgendes vermit-
telt wird:

Die Theorieschulung dauert 
2,5 Stunden und es werden Vor-
schriften für Fahren mit Anhän-
ger durch den Fahrlehrer erklärt. 
Die Fahrzeugdynamik und wie 
richtig beladen wird, wird ange-
sprochen. Es ist keine Theorie-
prüfung notwendig.

Die Praxisschulung wird 
in 3,5 Stunden geübt, in denen 
Spurwechsel gefahren sowie das 
Bremsen und Einparken beige-
bracht werden. Anschließend 
geht es mit der Fahrzeug-Kom-
bination eine Stunde in den Stra-
ßenverkehr. Am Ende der Schu-
lung erhält der Teilnehmer eine 
Bescheinigung der Fahrschule, 

mit dieser Bescheinigung geht der 
Teilnehmer zur Führerscheinstel-
le. Die Führerscheinstelle trägt 
die Erweiterung der Klasse B96 
im Führerschein ein und los geht 
es mit dem Anhängerfahren bis 
4.250 kg Gesamtmasse. Es wird 
keine Praxisprüfung notwendig.

Ein Mercedes Viano, VW 
Amarock, VW Transporter, Ren-
ault MASTER mit 2.800 kg Ge-
samtgewicht können nun mit der 
Klasse B96 bis 1.450 kg Gesamt-
gewicht eine Anhängerarbeits-
bühne oder Baumaschinen trans-
portieren.

Ein Opel Vivano Combi 2.0l 
Diesel mit 2.700 kg kann noch 
1.550 kg als Anhänger Gesamtge-
wicht ziehen.

Ein Hyundai Santa Fe, KIA 
Sorento mit 2.510 kg Gesamt-
gewicht können nun zusätz-
lich einen Anhänger mit 1.740 
kg Gesamtgewicht ziehen.  

Ein Volvo XC70 4WD Diesel 
mit 2.390 kg kann somit 1.860 kg 
Gesamtgewicht problemlos zie-
hen.

Ein Audi A6 2l 4WD Diesel 
177 PS mit 2.260 kg darf noch 
einen Anhänger mit 1.990 kg Ge-
samtgewicht ziehen. 

Ein Mercedes GLK mit 2.400 kg  
Gesamtgewicht kann nun zusätz-
lich einen Anhänger mit 1.850 kg 
Gesamtgewicht ziehen.

Da ist sicherlich noch die ei-
ne oder andere Anhängerbühne 
oder Baumaschine zum Anmie-
ten möglich. Jeder Kraftfahrer hat 
die Möglichkeit, ob privat oder 
gewerblich, dass diese Zusatzaus-
bildung bei der Führerscheinstel-
le nachträglich im Führerschein 
eingetragen wird. Bitte denken 
Sie immer an das Anhänger-
gesamtgewicht, auch wenn Sie 
4.250 kg nicht erreicht haben, 
kann durch das Gesamtgewicht 
des Anhängers die Fahrerlaubnis-

klasse „B96“  in  „BE“ wechseln, 
ohne dass Sie es merken. Dies ist 
dann ein Fahren ohne Fahrer-
laubnis.

Die Kosten: Bei durchschnitt-
licher Ausbildungsdauer der 
normalen BE Ausbildung kostet  
dieser Erwerb dem Kraftfahrer 
etwa 900 Euro. Der Fahrer darf 
auch nur Anhängerfahrzeuge bis 
3.500 kg ziehen. Dies wird durch 
mindestens 5 Pflichtstunden in-
klusive einer Fahrprüfung gefor-
dert. Hier ist der Zeitaufwand in 
Tagen sehr groß und steht nicht 
im Verhältnis zu B96.

Die Kosten für eine Erweite-
rung auf Fahrerlaubnisklasse B96 
sind mit 345 bis 400 Euro noch 

Mit der kostenlosen PartnerLIFT-App 
finden Sie uns auch unterwegs immer 
in der Nähe Ihrer Baustelle!

Arbeitsbühnenvermietung europaweit,
www.partnerlift.com I Tel.: (05 11) 9 63 52-0
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Führerschein
Klasse

Zulässige Ge-
samtgewicht 
Zugfahrzeug

Zulässige Ge-
samtgewicht 
Anhänger

Zulässiges Ge-
samtgewicht
Zugfahrzeug + 
Anhänger

Mindestalter
Jahre

begleitendes 
Fahren (17)

B höchstens 3.500 kg höchstens < 750 kg höchstens 4.250 kg 18  (17)

B höchstens 3.500 kg größer > 750 kg höchstens 3.500 kg 18  (17)

Neu B96 höchstens 3.500 kg größer 750 kg höchstens 4.250 kg 18  (17)

BE höchstens 3.500 kg bis 3.500 kg höchstens 7.000 kg 18  (17)

Bei Anhänger mit mehr als 3.500 kg wird die Klasse C1E als Führerschein benötigt

Günther Schipper, geschäftsführender  
Gesellschafter der Schipper Group.

Theoretische Rechenbeispiele für die möglichen Anwendungen (Technische Abweichungen sind möglich)
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verträglich. Zusätzlich kommen 
noch die Kosten von circa 44 Eu-
ro Verwaltungsgebühr und etwa 
38 Euro für die Ausstellung des 
neuen Führerscheins zum Tra-
gen. Dies ist schon ein großer 
Zeit- und Preisunterschied mit 
weniger Aufwand für den Fahrer.

Diese Fahrerlaubnis B96 ist 
von vornherein gut, wenn die 
benötigte Fahrzeugkombination 
(Pkw-Anhänger) sich am häu-
figsten innerhalb der 4.250 kg 
Marke aufhält.

In der Führerscheinstelle 
muss diese Fahrerlaubnis nicht 
beantragt werden. Es muss die 
Bescheinigung der Fahrschule 
und ein biometrisches Passbild 
abgegeben werden. Zusätzlich 
muss ein Personalausweis vorge-
legt werden. Ein Sehtest ist nicht 
erforderlich. Dann wird der neue 
Führerschein auch erstellt. Der 
Fahrer muss aber mindestens 
schon einen Tag im Besitz eines 
Führerschein Kl. B sein. Es ist 

ZED 20.2 HV

Folgen Sie uns auf:

Guck’ Dir das video an!

TECHNISCHE DATEN:
Arbeitshöhe 20m · Max Seitliche  
Reichweite  9,2m · Max Traglast 300kg  

EIN WERKZEUG-
KEIN SPIELZEUG

NEU:

VARIABLE  

ABSTÜTZUNG 

KORBLAST  

300 KG!

AufgEräumtE Aus- 
lEgErkonstruktion:
 
kabel und schläuche  
innengeführt dadurch 
vor schäden geschützt

nicht möglich sofort als Fahr-
schüler mit B96 anzufangen.

Anmerkung: Der B96 Führer-
schein hat eine begrenzte Gültig-
keit. Er muss alle 15 Jahre verwal-
tungsmäßig umgetauscht werden. 
Der Bearbeitungsvorgang bei der 
Führerscheinstelle dauert circa 2 
Wochen. Benötigt der Fahrer vor-
her schon den Führerschein, wird 
eine vorläufige Bescheinigung 
ausgestellt. Gleichzeitig vermark-
ten die Fahrschulen diesen Füh-
rerschein nur sehr zögerlich, auch 
hier ist seitens der Fahrschulen 
noch viel Informationsarbeit not-
wendig. Die Fahrschulen kennen 
sicherlich die Möglichkeit, nur 
sehr wenige informieren ihre 
Fahrschüler gezielt. Damit der 
Bekanntheitsgrad dieses Führer-
scheins besser wird, kann dieser 
Führerschein nur von außen, 
zum Beispiel durch den Bauma-
schinen- oder Arbeitsbühnenver-
mieter, an die Führerscheininha-
ber herangetragen werden.  BM

Fahrschulbescheinigung gem. Anlage 7a FeV für die Führerscheinstelle




